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Intelligenz-Platt 


| Bezirk der Königlich 


| ’ 8 


en Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzlal⸗Jotelligenz-Cemtoir im Pesteokal 
Eingang: Plantzengaſſe Nre. 385. - 


| 
| Ar. 123 Freitag, den 29. Mai 1828. 


. pr ff nen mn 


r : * 
Angemeldete Fremde 
Angekommen den 27 und 28. Mai 1346. 


Herr Dr. Dirks und Frau Staats⸗Räthin Erdman aus Riga, Frau Guts be⸗ 
ſitzerin Baronin von Stempel und Frau Gutsbeſitzerin Bare nin v. d. Recke aus 
Mitas, Herr Kaufmann Walther aus Stettin, log, im Hotel de Berlin. Herr Reg. 
Conducteur Röske nebſt Främein Tochter aus Inowraclaw, Herr Kaufmann Oßni⸗ 
tius aus Mewe, log. im Hotel de Thorn. : i N 
dee en 7 E —— ZU 
Bekanntmachungen. 
1. Nach der uns erſtatteten Anzeige iſt die auf jeden Inhaber lautende Quit⸗ 
tung der hieſigen Sparkaſſe No. 10192. über 100 rtl. im Juli v. J. den damaligen 
Inhabern entwendet worden. Es werden daher Alle, welche an die bezeichnete 
Sparkaſſen⸗Quittung irgend einen Anſpruch als Eigenthümer, Pfandgläubiger oder 
aus einem andern Grunde haben, aufgefordert: dieſen Anſpruch ſpäteſteus in dem 
auf den i E 


Ven 29. Aaguſt d. J., Vormittags 11 Uhr, Si zen 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts Rath Haberkorn in unſerem Geſchäftsloca 
augeſetzten Termine anzuzeigen, widrigenfalls fie damit präcludirt werden wüſſen, 
und die erwähnte Sparkaſſen Qufttung antortifier und für ungültig erklart werden 
oll. * 5 
0 Danzig, den 24. April 1846. 5 ER 
; 5 Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 0 

2. Es wird hiemit bekaunt gemacht, daß der zum Verkauf des dem Schnei⸗ 
dermeiſter JIuſtus Heinrich Latttep zugehörigen Grundſtücks in der Keinen Hoſen⸗ 
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nähergaſſe, waſſerwärts, biefeibft No. 2. des Hy othekenbuchs und No. 370. der 
Servis⸗Anlage auf den 10. Juni d. J. angeſetzte Termin aufgehoben if. 

Danzig, den 22. Mai 1846. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

3. Durch eine Verordnung vom 19. März d. J.] find beſtunmte Vorſchriften 
darüber ertheilt worden, welche Vorkenntniſſe diejenigen Schüler nothwendig beſitzen 
müſſen, die zu dem Unterrichte in der Königlichen Navigationsſchule zugelaſſen wer 
den wollen. Es iſt in dieſer Beziehung angeordnet, daß jedem Schüler, welcher 
nach der deshalb anzuſtellenden Prüfung dieſe Vorkenntniſſe nicht beſitzt, die Auf⸗ 
nahme in die Königl. Navigationsſchule verweigert werden ſoll. Die desfallfige 
Bekanntmachung iſt in dem Amtsblatte enthalten und in einem beſondern Abdrucke 
den Waſſerdienern behändigt worden, bei welchen ſolche eingſehen werden kann. 

Indem wir darauf aufmerkſam machen, bemerken wir zugleich, daß die neuer 
dings eingerichtete Elementarklaſſe bei der hieſigen Königl. Navigationsſchule den 
Zweck hat, den Schülern dieſe für den Eintritt in die Letztere erforderlichen Schul⸗ 
kenutniſſe zu gewähren. Wir fordern daher 1. . und Vormünder der ſich dem 
Seeweſen widmenden Knaben hiedurch recht dringend auf, die Letztern an dem Uns 
terrichte jener Elementarklaſſe Theil nehmen zu laſſen, und denſelben dadurch eine 
gründliche Bildung für ihren künftigen Beruf zu verſchaffen. 
N f Danzig, den 22. April 1846. 
6 8 : Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
— Höne. Albrecht. Baum. x 
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_ AVERTISSEMENT. 
4.: Freitag, den 29. d. M., Vormitta 5 10 Uhr, fort 


bei der mittlern Brücke unterhalb des Hagelsberges altes Bauholz meiſtbietend ge⸗ 
gen ſofort baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige hiemit einladet 
Danzig, den 27. Mai 1846. 2 
. die Königliche Fortification. 
5 Entbindung. 
b. Die heute Morgen 54 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Frau von einem geſunden Knaben zeigt in Stelle beſonderer Meldung hiemit erge- 
benjt an. * Fiſcher, Pfarrer in Rheinfeld. 
Danzig, den 28. Mai 1846. e & 
Ver lo dun g. 
6 EN Die am 27. d. M. vollzogene Verlobung unſerer Tochter Henriette mit 
N Herrn Samuel Fabian aus Tuchel, deehren wir une ſtatt jeder beſendern Meldung 
ergebenſt anzuzeigen. f Jaoel Gerſon und Frau. 
a Als Verlobte empfehlen ſich: Henriette Gerſon, 
Samuel Fabian. 
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eiter ariſche Anzeige.. BE. 
So eben erſchien und ift vorräthig in der Gerhard ſchen Buch⸗ a 


7. 
handlung (Langgaſſe 400): i 5 

Das pieuß iſche Eiſen bahnnetz mit beſonderer Beziehung auf die ð ſt⸗ 
lichen Provinzen. Bon Livonius u. Martens. Preis 10 far. 

7 C i 

Die Geſaͤnge der Deutſch⸗Katholiſchen Gemeinde 
bei der Prüfung und Vorbereitung ihrer erſten Confirmanden am Sonnabend, den 
30. Mai, Nachmittags 4 Uhr und bei dem Gottesdienſt am bevorſtehenden Pfingſt⸗ 
feſte, ſind von heute ab bei Hern Burchardt im Bureau an der Schneidemühle 
— beim Küſter Salewski auf dem Heil. Geiſt⸗Hoe pitals - Hof — und in der 
Gerhardſchen Buchhandlung, Langgaſſe No. 400., a 1 Sgr. — für arme 
Mitglieder der Gemeinde unentgeldlich — zu haben. i 

Danzig; den 29. Mai 1848. i i 
Der Vorſtand der Deutſch⸗Katholiſchen Gemeinde. 
9. Das Wohnhaus in der Weißmonchen⸗Kirchengaſſe No. 50. ſoll zum Abs 
bruch verkauft werden. Der Licitationstermin findet Donnerſtag, den 4. Juni e., 
Nachmittags um 3 Uhr in der Sacriſtei der Carmeliterkirche flatt. Die näheren f 
Bedingungen werden den Intereſſenten gleichzeitig bekannt gemacht werden, und erfolgt 
der Zufchlag erſt nach eingegangener hoher Eenehmigung Einer Königlichen Regierung. 

Der Kuchen⸗Vorſtand. 5 N g 
10 Feuer⸗Verſicherungs⸗Bank fuͤr Deutſchland, 
in Gotha. 


Die Erſparniß für das Rechnungsjahr 1845 iſt durch den Abſchluß 


nunmehr auf a 
6 2 Procent — 


nachgewieſen und feſtgeſtellt. f 8 
Gerne bringen wir dieſes fo ungemein günſtige Ergebniß zur Kenmniß aller 
Betheiligten, und eiſuchen dieſelben, die ihnen treffenden Rückgaben bis ſpäteſtens 


den 20. Juni gegen Unterzeichnung der Quittungen in unferem Bureau ers 
heben zu wollen; welches bis dahin jeden Mittwoch und Seunabend, Vormittags 
von 9 — 1 Uhr, die desſallſigen Zahlungen für den biefigen Agentur Bezirk leiſten 
wird. r Dodenhoff & Schönbeck. 


1. Seebad Zoppot. 

Montag, den 2. Feiertag, Concert im Kurſaal. Voigt, Muſikm eiſter. 

12. 1000 rtl. Pupillengelder ſind auf ſtädtiſche Grundſtücke zu begeben; durch 
wen erfahren Selbſtanleiher bei Abgabe ihrer Adreſſe unter € hiffre A. S. im J. C. 
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„ S Schroͤders Garten. $ 
S am Oliogerthor 3 
Heute Freitag, den 29. d. M., Concert a la Strauss, ausgeführt vom 
Leipziger Muſikchor. Anfang 7 Uhr. Entrée à Perſon 2 Sgt. 
a, Matinke muſicale im Leut holzſchen Local 


7 


Sonntag, den 31. Anfang 11 Uhr Mittags. 


Ausgeführt von dem Muſikcorps 4. Inf⸗Regis unter Leitung d. Muſilm. Voigt. 


1. Morgen⸗Concert im Jaͤſchkenthale. 

An dem iſten und Aten Pfingſtfeiertage wird die hie: anweſende Leipziger 
Kapelle, unter Leitung des Herrn Leder, (welche ſich überall eines ungetheilten Bei⸗ 
falls erfreute) die Morgen⸗Concerte verauſtalten. Zu zahlreichem Beſuch ladet erge⸗ 
benſt ein ; a gener. 


is. Jinglershoͤhe. Sonnabend, den 30. Mai u. 
85 Donnerſtag, den 4. Juni, Concert a la Strauss 
ausgeführt von dem Leipziger Muſikchor. Entrée 215 ſgr. Anfang Nachmittags 


ve. 3 Uhr. Bei ungünſtigem Wetter im Salon. Einen hohen Adel und ein geehrtes 
. Publikum laden dazu ergebeuft ein f 


* 


1 N F. A. Deſchner. A. F. Leder. 

1 17. Einem geehrten Publikum iſt von heute ab Hermanns hof geöffnet, zu des⸗ 

3 fen freund'ichem Beſuch hiermit ergebenſt einladet Ferd. Roggiſch. 

| Herwannäbof,,den 27. Mai 1846. rn; 

N 18 8 Sonntag, den 31. Mai, und en z ‘ 

! Montag, den 1. Juni 1846, N 

I fahren die Dampfschiffe, ausser der gewöhnlichen, Zeit an den Vormittagen, 
I? von 2 Uhr Nachmittags stündlich vom Johannisthore nach Fahr- 
* wasser, Letzte Fahrt von Fahrwasser um 8 Uhr nach dem Johännisthore. 


An den folgenden Tagen fährt nur ein Dampfschiff in der bisher üb- 
liehen Zeit. W 


5 1 Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing Sonnasen, 
* den 30. Mai, Morgens 6 Uhr. Näheres Fleiſcherg. 65. bei F. Schuhart. 
6 20. um ſchnell zu räumen verk. ich Helgoländer u. and. Zeughüte v. 8. Te. an, \ 
N wie auch feine Reisſtröh⸗Hüte zu 1. rtl. J. H. Gelb, Glockenthorx 1973. 
21. Es iſt ein ſilberner Sporn, von-Herrn Kaufmann Potrykus, vorſtädt⸗ 
ö a ſchen Graben, bis zu den 3 Mohren, verloren gegangen. Der ehrliche Finder be⸗ 
2 liebe denſelben gegen eine angemeſſene Belohnung in den 3 Mohten abzugeben. 
92. Sollte Jemand eine noch brauchbare Pumpe nebſt Zubehör, min deſtens 14 
Fuß P. lang, veikaufen wollen, fo findet er einen Käufer: Fiſchmarkt No. 1607. 
4 Bin Van“; I. 2 Beilage, 1 


1 2 5 f 5 * 
. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. . 


e. 123. Freitag, den 20. Mel 18v6. 
1 2 . 3 — FR - 1 


n. Randzeichn. 123 fgr.; Wielands Oberon 7 fgr.; Wielands Abderiten 2 165 
Bosco, Taſchenſpielerkunſt 8 ſgr.; 40 Bändchen d. Miuialu⸗ Bibl. 1 13 fon; W 
Scott, d. eee fgr., zu haben in der Antiguarials-Buch⸗ 


u 


24. Wer ei 


25. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Handlungsdiener fürs Material⸗Waa⸗ 
zen Geſchaft, kan ſich melden Schmiedegaſſe No. 103. | 
26. Ein ſchwarzer Glagée⸗Handſchuh ift d. 28. in der Pfarrkirche verloren, es 
wund geberen denſelden Paradiesgaſſe 86h. abzugeben. 8 22 f 
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en enn . e n 
27. Tobiasgaſſe 1568. iſt eine Stabe zum 1. Juni an einzelne Perſonen z. v. 
28. Altſt. Graben, i. d. Nähe d. Holzmarkts, 1326. iſt e. Stube m. Meud. z. v. 
29, Breitgaſſe 1237. iſt 1 ſehr freundl. meubl. Zimmer nebſt Schlafk. z. vm. 
30 Im kazareih⸗Gange am Fiſchmarkt iſt ein Stall für Pferde oder trockene 
Schüttung zu vermierhen. Das Nähere Tobiasgaſſe No: 1857. age" 
31. Ein aus circa 6-7 Zimm. deſteh. Haus u. den nöthig. Bequem. wird z. 
1. Oct. d. J. z. mieth. geſ. Näheres zu erfragen Poggenpfuhl 181., 2 Tr, hoch. 
32. Schnüffelmarkt 634. i. 1 Ladenlokal, 4 Stuben, Küche u. Boden zu verm. 
33. Breitegaſſe 1196. iſt 1 Saal u. Nebenſt. m. Menb. au einz. Perſ. bil. 3. v. 
34: Die am Trödelmarkt (Wallſeite) belegene Bude No. 12. iſt ſogleich zu 
vermiethen und zu beziehen. Das Nähere am Gleckenthor No. 1022. 5 
35. Eine Stube iſt 1. Damm 1126. mit od. ohne Meub. an einz. Perf. 3. v. 


16. In Oliva zwiſchen beiden Kirchen iſt eine Familien⸗Wohnung zu vermie 
then. — b Gronau. 
37. Feiſchergaſſe 152. iſt eine Vorderſtude mit Meubeln zu veimiethen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
38. poeggenpfuhl 236. find mehrere Meubeln zu verkaufen. 


* 


* 
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F eee f endung 


3 Ehemiferts und Halskragen für Herten, ſehr gute gewebte Damen⸗ 
firämpfe, und feine franzoſiſche Handſchuhe empfehlen in größter Auswabl 3% 


3 Schubert & Meier aus Joöhſtadt in Sachſen, 3 


3% Langgaffe No. 354. % 
Brunn tnunuunununnunununan 


40 cGeſchaue Ak pfel e & 3 Sgr. u. noc. Kirſchen a 3 Sgr. pre 


u werden Räumungs halber verkauft Frauengaſſe Ne. 835. 


41. Auf die in meiner Bonbon-⸗Fabrik mit der größten Sorgfalt u. Sau⸗ 


h N B 5 3 
berkeit angefertigten onbon O namentlich: ſchleimtöſ. Bruſt⸗, Eitronens, Ehe 
coladen⸗, Himbeer, Rofen:, Gerſteuzucker⸗, Malz: u. Mohrrüben 10 Egr. U, Vanille; 
doppellt vanillitt 12 Sgr. tl, Kugel- Bonbons 14 Sgr. U, mache ich ergebenſt auf⸗ 
merkſam. A. Lindemann, Breit⸗ u. Zwirng.Ecke 1149. 
42. Neue breite u. ſchmale, offne a. gedr. ſchw. ſeid. Franzen mit Borten ers 
hielt auf's neue, ſo wie ein Sortiment ſchmale, Franzen in bunten Farben 

H. W. v. Kampen, Fiſcherthor 131. 
43. Trocknes, 3⸗füßiges Fichten⸗ und Birken⸗Klebenholz wird dilligſt verkauft 
Hendegaſſe No. 274. 


. Ein mahagoni Kleiderſceretair, ein sirtenes Segbe mit 


Moet⸗Dezug und zwei moderne Beltgeſtedle fliehen Bieitgaffe 1933. billig zum Verkauf. 
45. Ein nenes Sopha 7, 1 eichen kinnenſpind 5, 1 2rthlriges Kleiderſpind 8, 
ein 1⸗thüriges 23, ein Klapptiſch 2, 1 Steh ⸗Schreibepult 2 rtl. ſtehen Fraueng aſſe 
874. 3. verk., und eine meublirte Stube mit 82 für 8 rtl. zu vermiethen. 
46. 50 Schock ſtarke, trockene Holzkeilen und zwei Schock mittel breite Wurf⸗ 
ſchaufeln find billig zu verkaufen in Reuſchottland Ro. 12. 2 
47. Rudolph T. Noſalowsky, ; 

Langgaſſe No. 58. und Sredtbänken⸗ und Krämetgaſſen-Ecke empfiehlt eine große 


Kuss wahl ſo eben erhaltenen Fiſchbein, ſowehl in Pfunden wie in einzelnen Stan⸗ 
gen zu den dillisſten Preiſen. i \ 55 
43 Nopergaſſe 467., 3 T. boch, find 2 Gedecke Tiſchleug billig zu verkaufen. 


49. Matztauſchegaſſe 418. find echte Saatikartoffeln billig zu verkaufen. 

50. Ein junger Hofhund iſt auf dem Pockenbausſchen Holzraum zu haben. 

51. Soypha u. Sophafiſche fl. 3. ® St. Katharinen⸗Kirchenſteg 522, 1 T. b. 
10 2 
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